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1. Regionale Entwicklungsschwerpunkte in den 
Landschaften der Südharzregion 

Die Südharzregion ist in Sachsen-Anhalt in die 

Raumordnung und Raumplanung vorrangig einge
bunden durch 

das Landesentwicklungsprogramm vom 31.06.1992 

(94) und 

das Regionale Entwicklungsprogramm vom 
30.01.1996 (162). 

Das Landesplanungsgesetz des Landes Sachsen
Anhalt (LPIG) vom 28 .04.1998 (95) ordnet das 

Land Sachsen-Anhalt neu in fünf Planungsregio

nen, für die durch die jeweiligen Regionalen Pla
nungsgemeinschaften die Aufstellung von Regiona

len Entwicklungsplänen einzuleiten sind, die unter 

der Mitwirkung der Landkreise und Gemeinden er
arbeitet werden sollen. Die Südharzregion gehört 

nach dieser Festlegung jetzt der Planungsregion 

Harz mit den Landkreisen Aschersleben -Staßfurt, 

Halberstadt, Quedlinburg, Sangerhausen und 

Wernigerode an . 
Als informelles Planungsinstrument für den Raum 

Halle liegt ein am 18.04.1997 im Entwurf vorge

legtes Regionales Entwicklungskonzept der Region 
Halle (159) vor, welches den Landkreis Sangerhau

sen und die Landkreise Burgenlandkreis, Mansfel

der Land, Merseburg -Querfurt, Saal kreis und 
Weißenfels in seine Planungen einbezieht. 

In den wesentlichen Grundsätzen für die regiona 

len Entwicklungen formuliert das Regionale Ent

wicklungsprogramm für den Regierungsbezirk Hal 
le (REP, 162) unter anderen folgende, auch den 

Raum des Süd harzes betreffende Leitziele: 

die natürlichen Gegebenheiten sind als Lebens

grundlagen zu schützen, zu pflegen und zu ent
wickeln , 

die Kulturlandschaft in ihren vielfältigen Formen 

ist zu bewahren, 
ländlich strukturierte Räume sind als Standort der 

land- und forstwirtschaftlichen Produktion, als 
Wohn- und Wirtschaftsstandort sowie als natur

nahe Erholungsgebiete zu sichern und zu ver

bessern, 
Kultur- und Naturdenkmale sind zu erhalten und 

ihre Umgebung angemessen zu gestalten, 
den Bedürfnissen der Menschen nach Erholung 

in Natur und Landschaft ist durch Sicherung und 

umweltverträgliche Ausgestaltung geeigneter 
Räume und Standorte Rechnung zu tragen . 

Für die Umsetzung dieser Leitziele nennt das REP 
für die Südharzregion und die vorgelagerte Hel

meniederung im Landkreis Sangerhausen vorrangi

ge raumplanerische Entwicklungsaufgaben : 

Entwicklung des Mittelzentrums Sangerhausen 
und der Grundzentren Roßla und Rottleberode

Stolberg. In diesen Orten sowie in Großleinun

gen und Uftrungen liegen die Schwerpunkte der 
Gewerbe- und Wohngebietsentwicklung des 

Raumes. 

Verkehrsentwicklung in Verbindung mit der Süd
harzautobahn A 38 (in Planung, teilweise im 

Bau), der Bundesstraße B 80 Halle-Nordhausen 

und der Hauptbahntrasse Halle-Nordhausen. 

- Entwicklung der Holzproduktion durch die ord
nungsgemäße Forstwirtschaft in den Wäldern 

des Harzes außerhalb der Schutz- und Erho

lungswälder des geplanten Biosphärenreservates 

Gipskarstlandschaft Südharz. 

Rohstoffsicherung durch die Kieslagerstätte 
Roßla . 

- Entwicklung der Erholung und des Fremdenver

kehrs im Harz und die naturbezogene, naturver

trägliche " sanfte" Erholung im geplanten Bio-
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sphären reservat Karstlandschaft Südharz und, 

hier vorrangig herauszustellen, 

Schutz und Entwicklung von Natur und Land

schaft in den als Vorranggebiete für Natur und 

Landschaft festgesetzten Gebieten Karstland

schaft Südharz, Feuchtgebiet am Stausee Kelbra 

und Brückener Heide. 

Vergleichbare Entwicklungsschwerpunkte setzt der 

Regionale Raumordnungsplan Nordthüringen 

(157, 158) für den thüringischen Nachbarraum. 

Der Vorrang von Naturschutz und Landschaftspfle

ge ist für den Zechstein-Buntsandstein-Saum des 

Südharzes und die Solwiesen westlich Kelbra ein 

geräumt. Die vorrangige Entwicklung der Landwirt

schaft ist für den Bereich der lößgeprägten Böden 

zwischen der Helmeaue und den Randhöhen des 

Südharzes vorgesehen . Der Bereich des Harzes 

dient der Vorsorge für die Entwicklung der Erho

lung. Unmittelbar angrenzend an Rottleberode ist 

im Bereich des Alten Stolbergs ein großflächiges 

Vorranggebiet für die Gewinnung von Naturgips 

ausgewiesen. 
Im Landes-Raumordnungsprogramm Niedersach

sen (96) sind zwischen Ellrich und Osterode so

wohl lokale Vorranggebiete für Natur und Land

schaft als auch solche für die Rohstoffgewinnung 

ausgewiesen. 

Das informelle Planungsinstrument "Regionales Ent

wicklungskonzept der Region Halle" (159) sieht 

wesentliche Entwicklungschancen für die Südharz

region unter anderen in 

der Entwicklung der Orte Stolberg , Kelbra und 

Sangerhausen als Modellorte für den Fremden

verkehr, 

dem Ausbau des Freizeit- und Tourismuszentrum 

Stausee Kelbra, 

der Entwicklung eines "umweltgerechten Touris

mus" in der " Erholungslandschaft Südharzkarst" 

mit Erweiterung des Angebotes der touristischen 

Entwicklungen und 

der Entwicklung überregionaler Radwanderwege. 

In das Entwicklungsprojekt "Förderung landwirt
schaftlicher Sonderkulturen" dieses Regionalen Ent

wicklungskonzeptes sollte die Südharzregion mit 

ihren Streuobstwiesen unbedingt einbezogen wer

den. Auch ein dem Projekt "Entwicklung des Natur

parks Saale-Unstrut-Triasland als Vorbildlandschaft 

für ökologisch ausgerichteten Tourismus" entspre-
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chendes Projekt ist für das im REP angezeigte Bio

sphärenreservat mit seinen hochempfindlichen 

Schutzräumen und -objekten mit der gleichen Ziel

stellung zu entwickeln. 

Zusammenfassend ist für die Südharzregion zwi

schen Sangerhausen und Nordhausen festzustellen, 

daß sie unter raumordnerischen Aspekten als länd

licher Raum zwischen den Mittelzentren Sanger

hausen und Nordhausen mit eindeutigen sektora

len Schwerpunkten bei Land- und Forstwirtschaft, 

Gewerbe, Fremdenverkehr sowie Schutz und Pfle

ge von Natur und Landschaft zu entwickeln ist. 

Die Formenvielfalt der Karstlandschaft, die Karst

buchenwälder, Trockenwälder und Trockenrasen 

sowie die Feuchtbiotope der Karst- und Auslau

gungshohlformen begründen zusammen mit den 

Zeugen des historischen Bergbaus den Rang des 

Zechsteinbereichs im Südharz als bundesweit selte

ne und bedeutende Landschaft. Entsprechend die

sen Gegebenheiten konzentrieren sich die Natur

schutzgebiete des Landkreises Sangerhausen in der 

Zechsteinzone der Südharzregion. Der Reichtum 

an wertvollen Streuobstwiesen, Feldgehölzen und 

Magerrasen als typische Biotope der ländlichen 

Kulturlandschaft zeichnet die Landschaft der Rand

höhen im Buntsandstein als eine Landschaft mit 

hochrangigem landschaftlichen Schutzwert aus, 

und gleiches gilt für die weitflächig naturnah aus

gebildeten Laubwälder und Wiesentalgründe der 

Randzone des Unterharzes. 

Mit ihren entsprechenden breitgefächerten Ent

wicklungsmaßnahmen reagieren die genannten 

raumordnerischen Planungen vorrangig auf die 

Notwendigkeit, durch wirksame und den endoge

nen Raumpotentialen entsprechende, synergeti 

sche Wirkungen auslösende wirtschaftliche Ent

wicklungsmaßnahmen den Aufbau dieser Region 

zu fördern. 

Mit der damit verbundenen Entwicklungsdynamik 

des Raumes einschließlich seines Anschlusses an 

die Autobahntrasse A 38 Göttingen-Halle und an 

die bei Sangerhausen die A 38 kreuzende künfti

ge Autobahn A 71 Erfurt-Magdeburg entstehen 

zwangsläufig Konflikte mit den Belangen und not

wendigen Zielstellungen für Schutz und Entwick

lung von Natur und Landschaft, die hier natur

und sozialverträglich gelöst werden müssen. 



2. Raumordnerische Aspekte eines 
Biosphärenreservates im Südharz 

Die Aufgabensteilung von Biosphärenreservaten 

zielt auf die konsequente Einbeziehung der ökolo

gischen Dimension in alle raumwirksamen Pla

nungs- und Handlungskonzepte für Landschaften 

ab. Damit entspricht sie in besonderer Weise den 

in der AGENDA 21 der Konferenz für Umwelt und 

Entwicklung der Vereinten Nationen im Juni 1992 

formulierten Zielen einer nachhaltigen Erhaltung 

und Nutzung der Naturgüter auf allen Ebenen . Als 

Beispiele und " Lernorte" für die Verwirklichung 

dieser Ziele dienen die Biosphärenreservate (BR), 

in denen die ökologischen, sozialen und ökonomi

schen Erfordernisse im Raum harmonisch zu ver

binden sind. Die räumliche Zonierung der Bio

sphärenreservate sollen die jeweiligen Präferenzen 

des Naturschutzes, des Wohnens und des Erho

lens, des Arbeitens und des Kommunizierens bei 

genereller Gültigkeit des "ökologischen Imperativs" 

repräsentieren. 

Mit diesen, über den Naturschutz im engeren Sinn 

(Arten - und Biotopschutz, Flächenschutz) hinausge

henden Ziel - und Aufgabensteilungen ist ein Bio

sphärenreservat auch als ei ne raumordnerische 

Kategorie zu begreifen und zu behandeln, da in 

ihm die geforderte Integration der ökologischen, 

sozialen und ökonomischen raumbedeutsamen 

Ziele beispielhaft zu verwirklichen (vergl. 99) und 

die raumrelevanten Konflikte zwischen den unter

schiedlichen Nutzungsansprüchen modellhaft zu 

lösen sind. Diese Aufgaben sind vorrangig in der 

mehr als die Hälfte des Biosphärenreservates ein

nehmenden "Entwicklungszone" zu lösen , in der 

das mit dem Schutz und der Pflege der Natur und 

der Landschaft verbundene Leben, Wirtschaften, 

Wohnen und Erholen des Menschen entsprechend 

dem Grundanliegen des Programmes "Der Mensch 
und die Biosphäre" (man and biosphere - MAB) zu 

verwirklichen ist. Demgegenüber sind die mehr als 

ein Fünftel des BR einnehmenden "Kern -" und 

"Pflegezonen" eindeutige Präferenzgebiete für den 

Naturschutz und die Landschaftspflege. 

Die im Regionalen Entwicklungsprogramm für den 

Regierungsbezirk Halle bereits verankerte Auswei

sung eines Biosphärenreservates in der Südharzre

gion mit ihren schutzwürdigen reichen natürlichen 

und kulturellen Potentialen und ihren gegebenen 

günstigen Voraussetzungen ist gut zu begründen 

(99), und es sollte sich speziell in dieser problem

reichen , dynamischen Region a ls Instrument für 

beispielhafte Lösungen der bestehenden und abzu

sehenden Konflikte unter ökologischen und sozia

len Aspekten bewähren. 

Für das künftige Biosphärenreservat und die Erfül

lung seiner oben genannten Aufgaben in der Süd

harzregion ist ein Regionales Entwicklungskonzept 

auszuarbeiten, welches die Vielfalt der Regionalen 

und Fachplanungen einschließlich der Bauleitpla

nungen unter den Zielstell ungen des Biosphärenre

servates integriert. Dieses Regionale Entwicklungs

konzept kann bei konsequenter Einbeziehung der 

betroffenen Kommunen und der wichtigen Träger 

öffentlicher Belange im Planungsraum in die Erar

beitung bis hin zur Planung der Maßnahmen und 

Förderungen ein optimales Maß an Akzeptanz er

reichen. Mit einer solchen offenen, kommunikati

ven Planung ist zugleich ein hohes Maß an Regio

nalbewußtsein der Bevölkerung im Raum zu errei 

chen. 

47 



Ausgewähltes Schrifffum zur Karstlanclschaft 
Süclharz 

Ursula Ruge; Margit Otto 

1. ACKERMANN, W.: Eine Herbstwanderung bei Regenwetter in den 
Südharzbergen - ein Vergnügen? -Mein Mansfelder Land. - Eisle
ben 4(1929)5. -S. 33 -36, 41 -44,49 - 54 

2. AHR, H.: Die Entwicklung des Naturschutzes im Kreis Sangerhau
sen. - Beiträge zur Heimatforschung: Spengler-Museum Sanger
hausen. -Sangerhausen (1975)4 -S. 47 - 52 

3. AHR, H.: Landschaft und Struktur im Südharz. - Fundgrube. -
Berlin 10(1973)3/4. - S. 60 -62 

4. AHR, H.: Zeittafel zum Naturschutz im Kreise Sangerhausen. -
Naturschutz und naturkundliche Heimatforschung in den Bezir
ken Halle und Magdeburg. - Halle 3(1966)1. -5.50 - 51 

5. Archäologie in der Deutschen Demokratischen Republik. Denk
male und Funde. Teil 1 : Archäologische Kulturen, geschichtliche 
Perioden und Volksstämme. Teil 2: Fundorte und Funde 1 Hrsg. J. 
HERRMANN. - Leipzig; Jena; Berlin: Urania-Verlag, 1989 

6. ARNOLD, A.: Zur Spinnenfauna einiger Höhlen bei Rübeland/Harz. 
- Faunistische Abhandlungen 1 Staatliches Museum für Tierkunde 
Dresden. - Leipzig 8(1980). -S. 193 -194 

7. Arten- und Biotopschutzprogramm Sachsen-Anholt. Landschafts
raum Harz. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sach
sen-Anhalt. -Halle (l997)SH 4. -364 S. 

8. BARTHEL, K.-J.; PUSCH, J.: Die Situation der Salzflorenstätten in 
der Umgebung des Kyffhäusergebirges und ihr Wandel in den 
letzten 150 Jahren. - Veräff. Naturkundemuseum Edurt. -
(1992) - S. 15 - 26 

9. BAUER, L. (Hrsg): Naturschutzgebiete der Bezirke Magdeburg 
und Holle (Saale). - Leipzig; Jena; Berlin: Urania Verlag, 1979.-
277 S. - (Handbuch der Naturschutzgebiete der Deutschen De
mokratischen Republik; 3) 

10. BECKER, W.: Floristisches aus der Umgegend von Sangerhausen 
am Harz, nebst einigen Angaben zur Flora von Nordthüringen 
und des Südharzes. - Deutsche botanische Monatsschrift. -Son
dershausen 16(1898). -S. 66 -68 

60 

11. BECKER, w.: Zur Flora des Süd-Harzes. - Deutsche botanische Mo
natsschrift. -Sondershausen 19(1901). -S. 45 

12. BECKER, W.: Zur Flora Nordthüringens und des Südharzes. -Mit
teilungen des thueringischen botanischen Vereins. N. F. - Weimar 
11(1897). - S. 76 -78 

13. BEHNE, L.: Zur Verbreitung und Biologie bemerkenswerter Rüs
selkäferarten im Bezirk Magdeburg. - Entomologische Nachrich
ten. - Dresden 25 (1981) -S. 113 - 120 

14. BELLMANN, H.: Heuschrecken: beobachten-bestimmen. - 2. Aufl. 
-Augsburg: Naturbuch-Verlag, 1993. -349 S. 

15. BERGEMANN, H.-H.; KLAUS, S.; MÜLLER, F. u. a.: Die Haselhüh
ner. - 4. überarb. Aufl. -Magdeburg: Westarp Wissenschaften, 
1996. - (Die Neue Brehm-Bücherei; 77) 

16. BERGMANN, A.: Die Großschmetterlinge Mitteldeutschlands. Bd. 
1-4. - Leipzig; Jena; Berlin: Urania Verlag, 1951-1955 

17. BIESE, w.: Über Höhlenbildung. l.Teil: Entstehung der Gipshählen 
am südlichen Harzrand und am I(yffhäuser. -Abhandlungen der 
Preußischen Geologischen Landesanstalt. N. F. - Berlin 
(1931)137. - 71 S. 

1 B. BLATH, L.: Siebzig Jahre Beobachtungen der Vogelwelt des Süd
harzes 1842 -1912. - Der Harz. -Magdeburg 20(1913)7. -S. 
94 -98 

19. BLEI; JUNG: Über die anomalen Zechsteinprofile im Bereich der 
Mansfelder Mulde. - Berlin: Akademie Verlag, 1962. - 51 S. -
(Freiberger Forschung -H.; (133) 

20. BOCK, H.; DOEGE, K.; JENTZSCH, M. u. a.: Bestandserfassung 
ökologisch wertvoller Bereiche eines ehemaligen sowjetischen Mi
litiirflugplatzes im Regierungsbezirk Halle. - Naturschutz im Land 
Sachsen-Anhalt. - Halle 31 (1994 )2. -S. 19 - 32 

21. BOCK, H., GRAMM, G.; WOLFRAM, R.: Die Naturschutzstation 
Südharz. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt. - Halle 
29(1992)2. -5.51 -53 



22. BOHN, I.: Verbrei tu ng und Standartansprüche einiger Ackerun
kröuter im Südharz und südlichen Harzvorland . - 1973. - Halle, 
Martin-Luther-Univ. Halle-Wittenberg, Dipl.-Arb. 

23. BORCHERT, W.: Die Köferwelt des Magdeburger Raumes. -Mag
deburger Forschungen. -Magdeburg 2(1951). -263 S. 

24. BROEN, B.; MESSNER, B.; MOHRIG, W. u. 0.: Beiträge zur Arthro
podenfauna aus Großhöhlen des Horzes und des Kylfhöusers, IV. 
Araneae und Diplopodo. -Mitteilungen aus dem Zoologischen 
Museum in Berlin. - Berlin 45(196911 . -S. 179 - 186 

25. BRUELHEIDE, H. Die Grünlandgesellschaf1en des Harzes und ihre 
Standortsbedingungen. - Dissertatianes Botanicoe. - Berlin; Stutt
gart 244(1995). - 338 S. 

26. BUSCHENDORF, J.: Kriechtiere und Lurche des Bezirkes Halle. -
Naturschutzarbeit in den Bezirken Ha lle und Magdeburg. - Halle 
21(1984)1 . -S. 3 - 28 

27. BUSCHENDORF, J.; UTHLEB, H.: Rate Liste der Amphibien und 
Reptil ien des Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landesamtes 
für Umweltschutz Sachsen-Anholt - Halle (199211 . -S 16 -1 B 

28. BUmTEDT, L. : Faunistische Untersuchungen im Korstgebiet 
Wickerode - Questenberg. - In: VÖLKER, R. : Biosphörenreservat 
Süd harzer Ko rs tlandschaft, Kernzone Nassetal, Wickerode, Que
stenberg - Teil 11. - 1994. - unveröff. Gutachten 

29. BUmTEDT, L. : Faunistische Untersuchungen in der Gipskarst 
landschaft Südharz - Dos Durchbruchstal der Nasse. - In: Gips
karstlandschaft im Landkreis Songerhausen. - Uftrungen : Förder
verein Gipskarst Südharz e.V., 1997. -S. 75 -84 

30. BUmTEDT, L.: Großschmelleriinge. - in: BOLLE, K.; KATIHÖVER, 
T.: Pflege- und Entwicklungsplan (BMP) Naturschutzgebiet Wein
feld (Landkreis Monsfelder Land). - Holle: Regierungsprösidium 
Halle, Obere Naturschutzbehörde, 1997. - unveröff. Gutachten 

31. BUmTEDT, L.; JENTZSCH, M.: Zur Flora, Fauna und Gebietsaus
stattung des Naturschutzgebietes "Hackpfülfler See" und seiner 
Umgebung. - Naturschutz im Land Sachsen-Anholt. - Halle 
35(1998)1. -S. 3 - 10 

32. Diskussionsentwurf der Entwicklungskonzeption des Landkreises 
Sangerhausen. -Sangerhausen: Kreisverwaltung Sangerhausen, 
1991. 

33. DÖRFELT, H.: Besonderheiten der Pilzflora des Naturschutzgebie
tes "Questenberg". -Naturschutz und naturkund liche Heimatfor
schung in den Bezirken Halle und Magdeburg. - Halle 13(1976). 
-S. 33 - 41 

34. DÖRFELT, H.; TÄGLICH, U.: Rote liste der Großpilze des Landes 
Sachsen-Anhal t. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz 
Sachsen -Anhalt . - Halle (19921 1. - S. 24 -37 

35. DORNBUSCH, G.; DORNBUSCH, M.; DORNBUSCH, P.: internatio
nale Vogelschutzgebiete im Land Sachsen -Anhalt. - Natu rsc hutz 
im Land Sachsen-Anhalt. -Ha lle 33(1996)SH 

36. EGERSDFÖRFER, M.: Vegetationskundliche Untersuchung der 
Feinstruktur von Extremstandorten auf Gips, Zechsteinkalk und 
Kupferschiefer am Beispiel von Hainrode, Landkreis Sangerhau
sen (Sachsen-Anhalt). - 1996. - Erlangen-Nürnberg, Univ., Dipl.
Arb. 

37. EGERSDÖRFER, M.: Vegetationskundliche Untersuchung der Fein
struktur von Extremstandorten auf Gips, Zechstein ka lk und Kup
ferschiefer am Beispiel von Hain rode, Landkreis Sangerhausen. -
In: Gipskarst im Landkreis Sangerhausen. - Uftrung en: Förder
verein Gipskorst Südharz e. V., 1997. -S. 35 - 59 

3B. ELMER, W.: Das Waldschutzgebiet "Alter Stolberg" bei Stempe
da/ Krs. Nordhausen: Ertrogliches und wald bauliches Gutachten 
(Ersterarbeitung). - 1960. -48 S. - unveröff. 

40. Entwicklung des Bio Res Ka rstlandsc haft Südha rz. Teil 1 : Erstel
lung eines Höhlenkotasters des Landkreises Sangerhausen. - Uf
trungen: Ingenieurbüro Völker, 1995 

41. ERFURT, J.; STUBBE, M.: Die Areale ausgewöhlter Kleinsöugeror
ten in der DDR. - Her(ynia. N. F. - Leipzig 23(19B6). -S. 257 -
304 

42. FANTASNY, D.: Einige Bemerkungen zur Bestandskarte der Karst
erscheinungen im Gebiet zwischen Leine· und Thyratal. - In: Pro
(eedings of the 6. International Congress of Speleology. Bd. 2. -
1973. -S. 109 - 120 

43. FRANK, D. et 01.: Rote Liste der Farn- und Blütenpfla nzen des 
Landes Sa(hsen-Anhalt. - Beri(hte des Landesamtes für Umwelt
schutz Sa(hsen-Anhalt. -Halle (199211 . -S. 44 -63 

44. FRITZ, K. J.: Die wassergefüllten Hohlräume der Heimkehle. -
Fundgrube. - Berlin 16(1980)2. -S. 54 -55 

45. GAHSCHE, J.: Säugetiere exkl. Fledermäuse (Mammalia exkl. 
Chiroptera). - In: Arten- und Biotops(hutzprogramm Sa(hsen-An
halt. Lands(haftsraum Harz. - Beri(hte des Landesamtes fü r Um
welts(hutz Sa(hsen-Anhalt. - Holle (1997)SH4. -S. 244 -254 

46. Die ges(hichtliche Entwicklung Sachsen-Anhalts. - Halle: Landes
amt für archäologische Denkmalpflege Sachsen-Anhalt; Landes
museum für Vorgeschichte, 1996. - Faltblatt 

61 



47. GNIELKA, R.: Einwanderung und Bestandsentwicklung der Wa
cholderdrossel in Sachsen-Anhalt. -Apus. - Halle 8(1992) 1. -S. 
12 - 19 

48. GNIELKA, R.: Die frühere Verbreitung des Rotkopfwürgers in 
Sachsen-Anhalt. -Apus. - Halle 9( 1995)1. -5. 9 - 19 

49. GNIELKA, R.; ZAUMSEIL, J.: Atlas der BrutvögeISachsen-Anhalts. 
Kartierung des Südteils von 1990-1995. - Halle: Ornithologen
verband Sachsen-Anhalt e. V., 1997 

50. GÖRNER, M.; KNEIS, J.; KARLSTEDT, K. u. a.: Das Feuchtgebiet 
von internationaler Bedeutung "Stausee Berga-Kelbra" und seine 
Vogelwelt. - Landschaftspflege und Naturschutz in Thüringen. -
Jena 20(1983)2. -5.30 -54 

51. GRAF, W.: Die Heimkehle . Ergebnis höhlengenetischer Untersu· 
chungen. -Fundgrube. · Berlin 9(1972)3/4.· 5. 86 -90 

52. GROßE, W.-R.; NAUMANN, D.: Arbeitsblätter zur Verbreitung der 
Amphibien und Reptilien in Sachsen· Anhalt. - Halle: Martin·Lu· 
ther-Univ. Halle·Wittenberg, 1995 

53. GROSSER, N.: Pflege- und Entwicklungsplan für das Naturschutz
gebiet "Großer Ronneberg-Bielstein" (Landkreis Sangerhausen). 
l.TeiL - 1992. - 15 5. - unveröf! 

54. GROSSER, N. et 01.: Rote Liste der Schmetterlinge des Landes 
Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz 
Sachsen-Anhalt. - Halle (1993)9. -S. 60 -72 

55. GÜNNEWIG, D.: Ansatzpunkte zur Verringerung der umweltbezo
genen Konflikte des Gipsabbaus. - In : Der Zechsteingürtel im 
Südharz - Landschaft am Scheideweg zwischen Gipsabbau und 
Tourismus. Tagung am 24. Oktober 1996 in Erfurt. -Eisenach: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND!, Landes· 
verband Thüringen e. V., 1996. -5. 44 -48 

56. HAMID, A.; BAKHIT, M. A.: Beiträge zur Oberflächengestaltung 
des südlichen Harzvorlandes, dargestellt am Beispiel der Einzugs
gebiete von Thyra und Nasse. - 1971. - Halle, Martin-Luther
Univ., Sekt. Geographie, Diss. 

57. HEDDERGOn, M.: Kartierung der Fledermauswinterquartiere im 
"Zechsteingürtel-Südharz" und "Süd harz". -Nordhausen: Land
kreis Nordhausen, 1996. - unveröff. Gutachten 

58. Heimat- und Wanderbuch des Kreises Sangerhausen. - Halle: 
Akademischer Verlag, 196659. Die Heimkehle bei Uftrungen. 
. Unsere Heimat: Mitteldeutsche Halbmonatsschrift. - (1929)1 -6 

60. HEINEMANN, R.; IHSSEN, G.: Ein neues Sammelgebiet arktisch-al
piner Käfer. - Entomologische Blätter für Biologie und Systematik 
der Käfer. - Krefeld 10(1914) 1/2. -S. 9 - 12 

62 

61. HEINEMANN, R.; IHSSEN, G. Zu dem Artikel: Ein neues Sammel
gebiet arktisch-alpiner Käfer. - Entomologische Blätter für Biolo
gie und Systematik der Käfer. - Krefeld 1 O( 1914)7/8 -S. 199 -
200 

62. HERDAM, H.: Nachweise zur Flora Sachsen-Anhalts. -Mitteilun
gen zur Floristischen Kartierung Sachsen-Anhalt. -Halle (1997)2. 
-5. 39 - 52 

63. HERRMANN, w.: Zum Brutvorkommen der Wasseramsel (Cindus 
cindus) im Südharz. - Landschaftspflege und Naturschutz in 
Thüringen. -Jena 10(1967). - 5. 28-29 

64. HIEKEL, W.: Leitbild des Naturschutzes im Südharz. - In : Der 
Zechsteingürtel im Süd harz - Landschaft am Scheideweg zwi
schen Gipsabbau und Tourismus. Tagung am 24.0ktober 1996 in 
Erfurt. - Eisenach: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND), Landesverband Thüringen e. V., 1996. - S. 16 - 18 

65. HILLECKE, c.: Verzeichnis der Käfer des nordöstli(hen Harzran
des. -Quedlinburg, 1907 

66. HIRSCHFELD, K.: Die letzten Wanderfalken im I<ylfhäuser-, Süd
harz- und Unstrutgebiet. -Apus. -Halle 3(1975)6. - 5. 249 - 253 

67. HÖGEL, C: Zwei neue Naturschutzgebiete. -Naturs(hutz im Land 
Sachsen-Anhalt. - Holle 30(1993)2. - S. 47 -48 

68. Die Höhle Heimkehle bei Uftrungen. - Beiträge zur Naturdenk
malpflege. - Berlin 11 (1926). -S. 151 -154 

69. HOFMANN, T.; JENTZSCH, M. : Greifvogelbrutbestand in der Gol
denen Aue südlich von Sangerhausen. -Apus. - Halle (1988)1 . 
S. 8-17 

70. HORION, A.: Faunistik der mitteleuropäischen Käfer. Band XII: 
Cerambycidae-Bockkäfer. - Überlingen, 1974 

71. HORION, A.: Nachtrag zur Faunistik der mitteleuropäis(hen 
Cerambydden (CoL). - Nachrichten blatt der bayerischen Entomo
logen. -München (1975). -S. 97 - 115 

72. HORNUNG, E. G.: Grundlage zu einem Verzeichnisse der Käfer 
des Harzes und seiner Umgebungen . 1. Abt.: Die Lauf- und 
Schwimmkäfer. -Aschersleben, 1844 

73. HOYNINGEN-HUENE, E. v.: Jungpaläozoische Krustenbewegungen 
im östli(hen Harzvorl and. - Geologie. - Berlin 9( 1960)7. - 5. 759 
-767 

74. JANOWITZ, H.: Vegetationskundliche und geomorphologische Un
tersu(hungen an schwermetall haiti gen Halden des Sangerhäuser 
Reviers und der Mansfelder Mulde. - Naturschutz im Land Sa(h
sen-Anhalt. -Halle 33( 1996)2. -S. 15 - 24 



75. JENTZSCH, M.: Brutzeit-Nachweis einer Alpenringdrossel im Kreis 
Sangerhausen. -Apus_ - Halle 7(1990)6 -5. 273 - 274 

76. JENTZ5CH, M.: Kenntnisstand zum Vorkommen der Bockköfer 
(Co l., Cerambycidae) im Landkreis Sangerhausen. - Entomologi
sche Nachrichten und Berichte. - Dresden 36( 1992) -S. 130 . 
131 

77. JENTZSCH, M.: Schwebfliegennachweise aus dem Horletal im 
Südostharz (Dip!., Syrphidae) . . Entomologische Mitteilungen 
Sachsen·Anhalt. . Schönebeck 5( 1997). . 5. 20 - 25 

78. JENTZ5CH, M.: Vogelbeute von Waldköuzen aus dem Südharz 
und vom Kyffhäuser. -Apus. -Halle 6 (1986)4. -5.161 -166 

79. JENTZ5CH, M.: Zum Brutvorkommen von Wacholderdrossel und 
Raubwürger im Kreis Sangerhausen. - Apus . . Halle 7(1989)3. -
5.131 -135 

80. JENTZ5CH, M.: Zur Söugetierfauna des Kreises Sangerhausen . . 
Beitröge zur Heimatforschung: Spengler-Museum Sangerhausen. 
-Sangerhausen (1988)9 -5.14 -53 

81. JORDAN, H.: Neuaufnahme der Geologischen Karte 1:25 000 
Blatt Bad Sachsa. - NIA-Berichte. -11(1998)2 

82. KALLMEYER, H., lIESCHE, H. : Die Orchideen Sachsen-Anhalts. -
Jena: Gustav Fischer Verlag, 1996. -76 S. 

83. KARISCH, T.: Beitrag zur Kenntnis der Macrolepidopterenfauna 
des Rübelönder Kalkgebietes im Harz. - Entomologische Nach
richten und Berichte. - Dresden 27(1983)4. -5.180 - 182 

84. KARLSTEDT, K.: Zur Fledermausfauna der Heimkehle bei Uftrun
gen. - Nyctalus - 4( 1972). . S. 8 - 10 

85. Karstlandschaft Südharz: In Zukunft Steinbruchwüste oder Bio
sphörenreservat? - Umwelt-Informationen für Niedersachsen: 
Die Zeitschrift der niedersöchsischen Bürgerinitiativen . . Hanno
ver (1997)41 . -S. 4 -6 

86. KNOLLE, E: Der Südharz Gipskarst -eine Naturschutzkonzeption. 
-Unser Harz. -Clausthal-Zellerfeld 42(1994)1. -S. 9·11 

87 . KOCH, M.: Wir bestimmen Schmetterlinge. - 2. Aufl. - Leipzig, 
198B 

88. KÖHLER, G.: Zur Heuschreckenfauna der DDR -Artenspektrum, 
Arealgrenzen, Faunenverönderung (Insecta, Orthoptera: Saltato
rial . . Faunistische Abhandlungen / Staatliches Museum für Tier
kunde Dresden· Leipzig 16( 1988). -S. 1 -21 

89. KRIEG, R.: Die Questenburg .. Der Harz: Monatsschrift des Harz
klubs. -Quedlinburg 20(1913)7. -5.98·99 

90. KÜHLHORN, E: Beitrag zur Verbreitung und Ökologie der Gerad-

flügler des Harzes und seines südlichen und östlichen Vorlandes. 
- Deutsche entomologische Zeitschrift. N. F. - Berlin 2(1955)5. -
5. 279 . 295 

91 . KÜHLHORN, F.: Die Wirbeltiere des südöstlichen Harzvorlandes -
1. Die Amphibien und Reptilien. - Zeitschrift für Naturwissen
schaften. - Halle 95( 1941 ). -S. 175 - 183 

91a. KUGLER, H. : Südliches und südöstliches Harzvorland: cl Natur· 
raumstruktur und landeskulturelle Probleme des Kyffhäuser· 
Windleite-Hainleite Gebietes. Naturraumstruktur und Land
schaftsgenese. - Geografische Bausteine N. R. - Gotha; Leipzig 
(1972) 12. -S. 104 - 111 

92. KUPFER, E.: Karsterscheinungen im Harz und Kyffhöuser. - Zeit· 
schrift für den Erd kundeunterricht. - Berlin; Leipzig 6(1954}.
S. 62 -64 

93. Der Kyffhöuser und seine Umgebung. - Berlin: Akademie Verlag, 
1976 . . (Werte unserer Heimat; 29) 

94. Landesentwicklungsprogramm vom 2. Juni 1992, geöndert 30. 
Juni 1992. - In: Vorschaltgesetz zur Raumordnung und Landes
entwicklung des Landes Sachsen-Anhalt. - Gesetz und Verord · 
nungsblatt für das Land Sachsen-Anhalt. -Magdeburg (1992) Nr. 
22 

95. Landesplanungsgesetz des Landes Sachsen·Anhalt (LPGI). Vom 
28. April 1998. - Gesetz und Verordnungsblatt für das Land 
Sachsen·Anhalt. -Magdeburg (1998) Nr. 16 

96. Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen. Entwurf 1992. 
-Hannover: Das Niedersöchsische Landesministerium, 1992 

97. Landschaftspflegeplan des Kreises Sangerhausen. - Beschluß Nr. 
1/069!-99/88 Kreistag Sangerhausen v. 24.2.88 

98. Landschaftsrahmenplan Landkreis Sangerhausen. - Delitzseh: 
AEROCART Consult GmbH Delitzseh, 1995 

99. LANGER, H.; ALBERT, G.; HOPPENSTEDT, A. (Bearb.): Entschei
dungsgrundlagen für die weitere Nutzung der Gipskarstland
schaft Südharz/Kyffhiiuser unter besonderer Berücksichtigung 
des Bodenschutzes / Bearb.: Planungsgruppe Ökologie + Um
welt. H. LANGER u.a. unter Mitarb. von ... Hannover. - Berlin: 
Umweltbundesamt, 1997. - 283 S. - (Umweltforschungsplan des 
Bundesministers für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. 
F + E -Vorhaben 10701 020/02) 

100. LEIMBACH, G.: Die Cerambyciden des Harzes . . Sondershausen, 
18B6 

63 



101, MARSTALLER, R.: Bemerkenswerte Moosgesellschaften im Kolk· 
gebiet bei Rübeland, Harz (Bezirk Magdeburg), . Wissenschaft li· 
ehe Zeitschrift / Friedrich·Schiller·Univ, Jena, Mathem.·naturwiss. 
R. -Jena 36(1987). - 5. 469 -494 

102. MEINEKE, T.: Bockkäfer (Cerambycidae, Coleoptera) aus dem 
südwestlichen Harz-Rand und seinem Vorland. - Beiträge zur Na
turkunde Niedersachsens. - Hannover 33(1980). - 5. 23 - 25 

103 MEINEKE, 1; MENGE, K.: Tetrix ceperoi (BOLIVAR, 1887) und an
dere bemerkenswerte Heuschrecken in Sachsen-Anholt gefunden 
(Orthoptera : Tettigoniidae, Tetrigidae, Acrid idae). - Entomologi
sche Zeitschrift , -Stultgart 103(1993)20, -5. 367 -375 

104. MEINEKE, 1, MENGE, K.; GREIN, G.: Der Steppengroshüpfer, 
Chorthippus vogans (EVERSMANN, 1848), (Insecta: Orthoptera) 
im und am Harz gefunden, - Göltinger Naturkundliche Schriften, 
-Göltingen 3(1994). -5. 45 -53 

105. MESSNER, 8.; BROEN, B,; MOHRIG, W. u. 0,: Beitrag zur Arthro
podenfauna aus Großhöhlen des Harzes und des Kylfhäusers. 3. 
Coleoptera. - Deutsche entomologische Zeitschrift. N. E - Berlin 
15(1968)1/2 

106, MEUSEL, E: Gipsabbau im Südharz - Konflikt zwischen Landschaft 
und Wirtschaft. - Nordhausen, 1993. -8 S, -Mskr. 

107. MEUSEL, H.: Reliktflora und naturnahe Laubwälder, unersetzliche 
Schätze der Gipskarstlandschaft am Südrand von Harz und Kylf
häuser. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen
Anhalt. - Holle (1992)6. -S. 14 - 16 

108, MEUSEL, H.: Die Vegetationsverhältnisse der Gipsberge im Kylf
häuser und im südlichen Harzvorland: ein Beitrag zur Steppen
heidefrage. - Hercynia. - Halle; Berlin 2(1939)4, -372 5. 

109, MEYER, E: Kriechtiere (Reptilia) , - In : Arten- und Biotopschutz
programm Sachsen-Anhalt. Landschaftsraum Harz. - Berichte des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Holle (1997)SH 
4. -S. 229 - 232 

110. MEYER, E: Lurche (Amphibio). - In: Arten- und Biotopschutzpro
gramm Sachsen-Anhalt. Landschaftsraum Harz. - Berichte des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, - Holle (1997)SH 
4, -S, 221 -228 

111, MOHRIG, W. et 01.: Beitrag zur Arthropodenfauna aus 
Großhöhlen des Harzes und des Kylfhäusers, I. Allgemeine Cha
rakteristik der untersuchten Höhlen und Fundortbeschreibung. 11. 
Diptera . - Deutsche entomologische Zeitschrift. N. F. - Berlin 
15(1968)4/5. -S. 367 -387 

64 

112, MO RITZ, M, et 01.: Beitrag zur Arthropodenfauna aus 
Großhöhlen des Harzes und des Kylfhäusers. V, Oribatei (Acari
na) , - Deutsche entomologische Zeitschrift. N. F. - Berlin 
18(1971) 1/3. -S. 133 - 144 

113. MÜCKE, E. : Südliches und südöstliches Harzvorland: 0) Subrosi · 
onserscheinungen im Mansfelder Seengebiet und in der Süd harz
randzone. - Geografische Bausteine N. R. - Gotha; Leipzig 
(1972)12, -S, 96 -99 

114. Die Naturschutzgebiete Sachsen-Anhalts. - Jena: Gustav Fischer 
Verlag, 1997. -543 S. 

115. NEUMANN, V,: Bestandserfassung holzbewohnender Käferarten 
(Bock -, Pracht- und Buntkäfer) im NSG "Borntal". - 1997. - un
veröff. Mskr, 

116, NEUMANN, V, : Bockkäfer (Cerambycidae). -In: Arten- und Bio
topschutzprogramm Sachsen-Anholt. Landschaftsroum Harz. -
Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. -
Holle (1997)SH 4. -S. 264 

117. NEUMANN, V.: Rote liste der Bockkäfer des Landes Sachsen-An
halt. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-An
halt, - Holle (1993)9 -S. 48 -52 

118, NICOLAI, B.: Vögel (Aves). - In: Arten- und Biotopschutzpro
gramm Sachsen-Anholt. Landschaftsraum Harz. - Berichte des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. - Holle (1997)SH 
4. -S. 233 -243 

119. NÖRR, M.: Die Moosvegetation des NSG "Bodetal" und des Rü
beländer Kolkgebietes, - 1968. - Holle, Martin-Luther-Univ. Hal
le-Wiltenberg, Dip! -Arb. 

120. NÖRR, M,: Die Moosvegetation des Rübeländer Kalkgebietes. -
Hercynia, N. E . Leipzig 7(1970), -S. 13 - 52 

121 . NÜSSLER, H.: Boreomontane Bockkäfer aus den Gebirgen der 
Deutschen Demokratischen Republik (Coleoptera, Cerambyci
dae) . - Entomologische Nachrichten. - Dresden 20(1976). -S. 
177 - 185 

122. OHLENDORF, B.: Fledermäuse (Chiroptera). -In: Arten- und Bio
topschutzprogramm Sachsen-Anholt. Landschaftsraum Harz, -
Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt -
Holle (1997)SH 4. -S. 255 -261 

123. OHLENDORF, B,: Zur Regression der Kleinen Hufeisennase Rhino
lophus hipposideros in Sachsen-Anholt. - In: Tagungsbond "Zur 
Situation der Hufeisennasen in Europo" Nebro, 26 .-28. Mai 
1995, Arbeitskreis Fledermäuse Sachsen-Anholt e.V, - 1997. -S. 
109 - 114 



124. OHLENDORF, B.; MAZZELLA, M.: Besondere Verschlüsse an Fle
dermausfelsquartieren. - In: Tagungsbond "Zur Situation der 
Hufeisennasen in Europo". Nebra, 26.-28 . Mai 1995, Arbeits
kreis Fledermäuse Sachsen-Anholt e.V. - 1997. -5. 115 - 118 

125. OHLENDORF, B.; OHLENDORF, L.: Zur Erfassung und Sestandsi
tuation der Fledermäuse in Sachsen-Anholt. - Berichte des Lan
desamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. - Holle (1996)21. -
S. 26 - 35 

126. ORTLIES, R.: Die Sestandsentwicklung des Sperbers (Accipiter ni
sus) im östlichen Süd harz. - Ornithologische Jahresberichte des 
Museums Heineanum. - Halberstadt 3(1978). -S. 81 - 95 

127. ORTLIEB, R.: Durch Sprengung neu geschaffene Amphibienlaich
gewässer. - Naturschutz in den Bezirken Holle und Magdeburg. -
Holle 21 (1984). -S.III-IV 

128. ORTLIES, R.: Horstwechsel, Nahrungsanalysen und Jagdweise des 
Habichts im Südostharz. - Der Falke. -Jena 37(1990)5. - S. 151 
- 155 

129. ORTLIEB, R.: Horstwechsel, Nahrungsanalysen und Jagdweise des 
Habichts im Südostharz. Teil 2. - Der Falke. -Jena 37( 1990)6. -
S. 199 - 204 

130.0RTLlEB, R. : Reiherentenbrut im Südharz. - Apus. - Holle 
6(1986)3. - S. 141 

131. ORTLIEB, R.: Der Schwarzmilan im Südostharz und dessen Vor
land. -Apus. - Holle 6(1987)5. -S. 216 

132. ORTLIEB, R.: Der Sperber, Accipiter nisus, ein seltener Srutvogel 
im Südharz. - Beiträge zur Vogelkunde. - Leipzig 24(1978). - S. 
329 - 337 

133. ORTLIEB, R.: Der Wanderfalke in Sachsen-Anholt. -Apus. - Holle 
8(1993)4. - S. 154 - 166 

134. ORTLIES, R.: Zum Vorkommen der Kreuzotter (Vipera berus) und 
Glattnatter (Coronella austrioco) im Südostharz. - Naturschutz
arbeit in den Bezirken Holle und Magdeburg. - Holle 21 (1984)1. 
-S. III-IV 

135. ORTLIES, R.: Zum Vorkommen der Waldschnepfe im Südostharz. 
-Apus. - Holle 3(1975)6. -S. 261 - 265 

136. OSSKE, F.: Eulenvorkommen im Kreis Songerhausen. - Apus. -
Halle 5(1983)2. - S. 86 - 90 

137. OSSKE, F. : Zum Vorkommen der Beutelmeise im Kreis Sanger
hausen. -Apus. - Holle 6(1986)4. -S. 188 - 189 

138. ono, E: Erfassung der Amphibien und Reptilien des Landkreises 
Songerhausen. - Datenkartei, 1989. - unveröff. 

139. PEITZSCH, J.: Orchideen im Kreis Songerhausen. - Beiträge zur 
Heimatfoschung: Spengler-Museum Sangerhausen. -Sangerhau
sen 3(1973). -S. 9 - 18 

140. PElTZSCH, J. : Pilzvorkommen im Gipskorst. - In: Gipskarst im 
Landkreis Sangerhausen. - Uftrungen: Förderverein Gipskarst e. 
V., 1997. -5.60 - 74 

141.PETRY, A.: Entgegnung. - Entomologische Blätter. - Krefeld 
10(1914)7/8. -5. 200 - 201 

142. PETRY, A. : Über die Käfer des Brockens unter besonderer 
Berücksichtigung der biogeographischen Verhältnisse. - Entomo· 
logische Mitteilungen· Berlin-Dahlem 3( 1914) 1-4. - S. 11 . 17, 
49 - 57, 65 -72, 97 . 102 

143. PETRY, A.: Zur Coleopterenfauna des Brockens .. Entomologische 
Blätter. - Krefeld 10(1914 )3/4. -5. 69 - 73 

144. Pflege- und Entwicklungsplan für den terrestrischen Teil des ge
planten NSG "Helmetalsperre Berga-Kelbra" (Sachsen-Anholt). -
Auleben: Institut für allgemeine und angewandte Ökologie e.V., 
1997. - 88 S. 

145. Pflege- und Entwicklungsplan Naturschutzgebiet "Gipskarstland· 
schaft Questenberg" Teil 1. - Halle; Göttingen TRIOPS -Ökologie 
u. Landschaftsplanung GmbH, 1995. - unveröff. Gutachten 

146. Pflege- und Entwicklungsplan für das Naturschutzgebiet "Gips
karstlandschaft Questenberg" Teil 2. - Holle; Göttingen: TRIO PS
Ökologie u. Landschaftsplanung GmbH, 1996. - unveröff. Gut
achten 

147. PFEIFFER, S. : Bisherige Ergebnisse der Gipskarstkartierung in 
der Mooskammer. - Die Fundgrube. - Berlin 11 (1974) -S. 17 -
22 

148. PFEIFFER; WADEWITZ; STERNISKO: Darstellung einiger Gipskarst
formen im Zechsteinausstrich des Südharzrandes der DDR (Teil
gebiet Mooskammerl. . In: Proceedings of the 6. International 
Congress of Speleology. Bd. 2. - 1973. -S. 313 -323 

149. PHILlPP, U.: Welche rechtlichen Mittel zur Wahrung der Natur
schutzinteressen eingesetzt werden? - In: "Der Zechsteingürtel im 
Südharz - Landschaft am Scheideweg zwischen Gipsabbau und 
Tourismus": Tagung am 24.0ktober 1996 in Erfurt. - Eisenach: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Landes
verband Thüringen e. V., 1996. -S. 49 - 51 

150. PIECHOCKI, R. : Die Wildkatze: Felis silvestris. -Wittenberg: A. 
Ziemsen Verlag, 1990. - (Die Neue Brehm Bücherei) 

151. PIECHOCKI, R.; MÖLLER, H.: Schutz und Lebensweise der Wildkat
ze. - Naturschutzorbeit in den Bezirken Holle und Magdeburg. -
Holle 20( 1983)2. -S. 11 - 18 

65 



152. POLENTZ, G.: Beilröge zur Kenntnis der Köfer des Harzes. - Ento
mologis(he Blöffer für Biologie und Systematik der Köfer. - Kre
feld45/46(1949/50)1.-S.10 - 12 

153. PUSCH; 1.; BARTHEL, K.-J.: Zur floristis(hen Situation des salzbe
einflußten Gebietes zwischen Riethnordhausen und Ha(kpfüffel. 
-Miffeilungen zur floristis(hen Kartierung in Sa(hsen-Anhalt. -
Halle 1(1996). -S. 38 - 42 

154. RAPp, 0.: Die Fliegen Thüringens unter besonderer Berü(ksi(hti
gung der faunistis(h-ökologis(hen Geographie. -Erlurt: Selbst
verlag, 1942 

155. RAPP, 0. : Die Köfer Thüringens unter besonderer Berü(ksi(hti
gung der faunistis(h -ökologis(hen Geographie. Bd . 1- 111. - Er
furt: Selbstverlag, 1933- 1935 

156. REGEL, F. : Thüringen: Ein geographisches Handbu(h. 2.Teil , 
1.Bu(h.: Pflanzen- und Tierverbreitung. -Jena, 1884 

157. Regionaler Raumordnungsplan Nordthüringen Teil A (RROP/A). -
Thüringer Staatsanzeiger (1995)Nr.50 

158. Regionaler Raumordnungsplan Nordthüringen Teil B (RROP/B; 
Anhörungsenfwurf mit 1. Fortschreibung Teil A und integriertem 
Lands(ha~splan). -Regionale Planungsgemeins(hah Nordthürin
gen, Beschluß v. 10.12. 1996 

159. Regionales Entwicklungskonzept der Region Halle. - Holle: Insti
tut für Strukturpolitik und Wirts(haffsförderung Holle-Leipzig 
e.V. und MCG Management Consulting Group Berlin GmbH, '997 

160. Regionales Entwi(klungskonzept für das Kylfhöusergebiet. - Hal
le; Erlurf: Arbeitsgemeins(haft GFE GmbH Halle/Jena; KUBUS 
Architektur und Stadtplanung GbR Erlurt; Büro Prof. Kugler Hal
le/Erfurt, 1998 

161 . Regionales Enfwicklungskonzept für das Unstrut-Helme-Gebiet. -
Holle; Erfurt: Arbeitsgemeins(haft GFE GmbH Halle/Jena; KUBUS 
Architektur -und Stadtplanung GbR Erlurt; Büro Prof. Kugler Hal
le/Erfurt, 1996 

162. Regionales Entwi(klungsprogramm für den Regierungsbezirk 
Holle (REP). -Mogdeburg: Landesregierung des Landes Sachsen
Anhalt, vom 30.01.1996 

163. REIMERS, H.: Bemerkenswerte Moos- und Fle(htengesells(haften 
auf Ze(hsteingips am Süd rande des Kyffhöuser und des Harzes. -
Hedwigia. - Dresden 79( 1940). -S. 81 - 174 

164. REIMERS, H.: Geographis(he Verbreitung der Moose im südlichen 
Harzvorland (Nordthüringen) mit einem Anhang über die Ver
breitung bemerkenswerter Fle(hten. - Hedwigia. - Dresden 
79(1940). - S. 175 -373 

66 

165. REIMERS, H.: Na(htrag zur Moosflora des südlichen Harzvorlan
des. - Feddes Repertorium. - Berlin (1942)Beiheft 131. - S. 155-
179 

166. REIMERS, H.: Zweiter No(htrag zur Moosflora des südli(hen 
Harzvorlandes I. - Feddes Repertorium. - Berlin 58(1955). -S. 
145-156 

167. REIMERS, H.: Zweiter Na(htrag zur Moosflora des südli(hen 
Harzvorlandes 11 (111. Laubmoose, IV. Fle(hten). - Feddes Reper
torium. -Berlin 59(1956). -S. 117 - 140 

168. REINHARDT, R.; THUST, R.: Zur ökologis(hen Klassifizierung und 
zum Geföhrdungsgrad der Tagfalter der DDR. - Entomologische 
Na(hrichten und Berichte. - Dresden 32( 1988)5. -S. 199 -206 

169. REMANE, R.; FRÖHLICH, W; NICKEL, H. u. 0.: Rote Liste der Zika
den Deuts(hlands (Homoptera, Au(henorrhyncha). - Beitr. Zika
denkunde. -Holle (1997) 1 -S. 63 -70 

170. REMUS, W.; SPILKER, M.; ZEISING, R. : Die Heimkehle bei Uftrun
gen am Südharz / Hrsg.: Gesellschaft zur Verbreitung wissen
s(haftli(her Kenntnisse, Bezirk Holle; Bezirkssektion Geowissen
s(haften -Arbeitsgruppe Sangerhausen. - Uhrungen: Höhlenver -
waltung "Heimkehle", 1962. - S. 2 - 17 

171. RIEHN, H.: Ein für Deutschland neuer Carabide, sowie noch eini
ge neue Fundorte deutscher oder Harzer Köfer. - Deuts(he ento
mologis(he Zeitschrift. - Berlin (1914). -S 405 -415, 439 

172. RÖNSCH, H.; JENTZSCH, M.; SCHULZE, W: Zur Brutbiologie von 
Waldköuzen (Strix alu(o L.) in Südharz und Kylfhöuser. -A(ta 
ornithoecologica. -Jena 2(1992)4. - S. 311 -319 

173. ROSE, E.: Der Alte Stolberg. - Nordhöuser Roland. - Nordhausen 
(1955)5. - S. 112 - 113 

174. SACHER, P.: Rote Liste der Webspinnen des Landes Sa(hsen-An
halt. -Beri(hte des Landesamtes für Umwelts(hutz Sa(hsen-An
halt. -Halle (1993)9. -S. 9 - 12 

175. SACHER, P.: Webspinnen (Ara(hnida: Araneida). -In: Arten- und 
Biotops(hutzprogramm Sa(hsen-Anhalt. Lands(haftsraum Harz. -
Beri(hte des Landesamtes für Umwelts(hutz Sa(hsen-Anhalt. -
Halle (1997)SH 4. -S.164 - 168, 345 -347 

176.SAXESEN, F. W. R.: Die Köfer. - In: ZIMMERMANN, c.: Das Harz
gebirge in besonderer Beziehung auf Natur- und Gewerbekunde 
geschildert. -Dormstadt, 1834. -S. 232 -244 

177. SCHEUER, 1.; HÖPFNER, E.; WAGNER, M. u. 0.: Ornithologis(her 
Jahresberi(ht für den Kreis Nordhausen (eins(hließli(h Hel
mestauseegebiet). - Nordhausen 9-16 (1988-1995) 



178. SCHIEMENZ, H.: Beitrag zur Insekten fauna der DDR: Homoptera 
-Auchenorrhyncha (Cicadina) (Insecta). Teil I: Allgemeines, Ar
tenliste, Überlamilie Fulgoroidea. - Faunistische Abhandlungen / 
Staatliches Museum für Tierkunde Dresden. - Leipzig 15( 198718. 
- S. 41 - 108 

179. SCHIEMENZ, H.: Beitrag zur Insekten fauna der DDR: Homoptera 
-Auchenorrhyncha (Cicodina) Iinsectal. Teil 11: Überlamilie Ci(O
doidea excl. Typhlocybidae et Deltocephalinae. -Faunistische Ab
handlungen / Staatliches Museum für TIerkunde Dresden. - Leip
zig 16(1988)6. -S. 37 -93 

180. SCHIEMENZ, H.: Beitrag zur Insektenfauno der DDR: Homoptera 
-Auchenorrhyncha (Ci(Odino) (Insecta). Teil 111: Ünterfomilie Ty
phlocybinae. -Faunistische Abhandlungen / Staatliches Museum 
für Tierkunde Dresden. -Leipzig 17( 1990). -S. 141 -188 

18UCHIEMENZ, H.: Die Verbreitung der Heuschrecken (Saltatorio) 
Tettigonia viridissima (U und T. contans (FUESSlY) in der DDR. -
Zool. Jb. Syst. Ökol. - 108(1981). -S. 554 - 562 

182. SCHIEMENZ, H.: Die Zikadenfauna mitteleuropäischer Trockenra
sen (Homoptera, Auchenorrhyncha) - Untersuchungen zu ihrer 
Phänologie, Ökologie, Bionomie und Chorologie. - Entomologi
sche Abhandlungen / Staatliches Museum für Tierkunde Dresden. 
-Leipzig 36( 1969)6. -S. 201 - 280 

183. SCHIEMENZ, H.; EMMRICH, R.; WITSACK, W.: Beitrag zur Insek 
tenfauna der DDR: Homoptera - Auchenorrhyncha (Cicadina) 
(Insecta). Teil IV: Unterfamilie Deltocephalinae. - Faunistische Ab
handlungen / Staatliches Museum für TIerkunde Dresden. - Leip
zig 20(1996). - S. 153 -258 

184. SCHIKORA, H.-B .; SACHER, P.: Spinnen (Araneae) ausgewählter 
Gipskorst-Geotope am südlichen Harzrand. - NNA-Berichte, Son
derband Südharz (1998) (im Druck) 

185. SCHLÜTER, 0.: Die Ortsnamen und die Perioden der Ortsgrün
dung. - In: Die Siedelungen im nordöstlichen Thüringen. - Berlin: 
Verlagsbuchhandlung von Hermann Costenoble, 1903. -S. 144 -
150 

186. SCHLÜTER, 0. : Die Siedelungen im nordöstlichen Thüringen. -
Berlin: Verlagsbuchhandlung von Hermann Costenoble, 1903 

187.SCHMIDT, B. : D 6 Questenberg .. In: Archäologie in der Deut
schen Demokratischen Republik. Denkmale und Funde. 2 Fund
orte und Funde. - 1. Aufl. - Leipzig; Jena; Berlin: Urania-Verlag, 
1989. - S. 499 -500 

188. SCHNEEWEIß, A.: Pflanzenverbreitung des Naturschutzgebietes 
im Alten Stolberg. - 1971 . - Halle, Martin-Luther-Univ. Halle-Wit
tenberg, Staatsex.-Arb. 

189. SCHNEIDER, K., SCHOllE, P., BEHNE, L u. 0.: Rote liste der Rüs
selkäfer des Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landesamtes 
für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. -Halle (1995)18. -S. 13 - 23 

190. SCHNlnER, P. : Laufkäfer (Coleoptera: Carabidae). - In: GROSSER, 
N.: Pflege- und Entwicklungsplan für das NSG "Großer Ronne
berg-Bielstein", Landkreis Songerhausen. - 1992. - unveröff. 
Gutachten 

191. SCHNlnER, P.; TROST, M.: Zum Projekt "Faunistische Erfassungen 
in ausgewöhlten Trockenrasen und Zwergstrauchheiden des Lan
des Sachsen-Anhalt". - Untere Havel - Naturkundliche Berichte. -
Havelberg (1997) 6/7. -S. 64 -69 

192. SCHUBERT, R.: Bioindikation im Bereich des Südharzer Zechstein
gürtels. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen
Anhalt. -Halle (1992)6. -S. 7 - 13 

193. SCHUBERT, R.: Die Pflanzengesellschaften der schwermetallhaIti
gen Böden des östlichen Harzvorlandes. - 1952. - Halle, Mortin
Luther-Univ., Diss. 

194. SCHUBERT, R.: Der Südharz Zechstein - Refugium für eine Pflan
zenwelt der Gegensätze. - In: Der Zechsteingürtel im Südharz -
Landschaft om Scheideweg zwischen Gipsabbau und Tourismus: 
Tagung am 24. Oktober 1996 in Erfurt. - Eisenach: Bund für Um
welt und Naturschutz Deutschland (BUND), Landesverband 
Thüringen e. V., 1996. -S. 12 - 15 

195. SCHUBERT, R.: Südliches und südöstliches Harzvorland : b) Geo· 
botanische und londeskulturelle Probleme im Raum Süßer See -
Eisleben. - Geografische Bausteine N. R. - Gotha; Leipzig . 
(1972)12. -S. 99 - 104 

196. SCHUBERT, R., HILBIG, W., KLOTZ, S.: Bestimmungsbuch der 
Pflanzengesellschaften Mittel- und Nordostdeutschlands. -Jena; 
Stuttgart: Gustav Fischer Verlag, 1995. -403 S. 

197. SCHULZE, W.: Ein Beitrag zum Vorkommen und der Lebensweise 
der Schläfer im Kreis Sangerhausen. -Beiträge zur Heimatfor
schung: Spengler-Museum Songerhausen. - Sangerhausen 
1(1969). -S. 53 -58 

198. SCHULZE, W.: Beiträge zum Vorkommen und Biologie der Hasel
maus (Muscordinus avellanorius L) und des Siebenschläfers (Glis 
glis L) im Südhorz. - Hercynia N. E -Leipzig 7(1970). -S. 355-
371 

199. SCHULZE, W.: Rotkopfwürger brütete von 1975 - 1980 bei Son
gerhousen. -Apus. - Halle 6(1985)1 . -S. 43 -44 

200. SCHULZE, W. : Untersuchungen zur Biologie der Haselmaus im 
Südharz. -1970. - Berlin, Humboldt-Univ., Dipl.-Arb. 

67 



201. SCHULZE, W.: Die Vogelwelt des Kreises Songerhausen. - Beiträge 
zur Heimatforschung: Spengler-Museum Songerhausen. -Sanger
hausen (1971 )2. -S. 35 -60 

202. SCHULZE, W.: Zum Vorkommen der Haselmaus (Muscardinus 
avellanarius l.) in den Nistkästen der Vogelschutzreviere Vorber
ge bei Roßla und Schwiederschwende im Südhorz in den Jahren 
1966 und1967. - 1967. - Holle, Pädagogische Hochschule Holle, 
Staatsex. -Arb. 

203. SCHULZE, W.: Zum Vorkommen der Kreuzotter im Kreis. -
Beiträge zur Heimatforschung: Spengler-Museum Sangerhausen. 
-Songerhausen 4(1975). -S. 67 

204. SCHULZE, W.: Zum Vorkommen der Wildkatze im Südharz. -
Beiträge zur Heimatforschung: Spengler-Museum Sangerhausen. 
-Songerhausen 2( 1971 ). -S. 61 - 67 

205. SCHULZE, W.: Zum Vorkommen und zur Biologie von Haselmaus 
(Muscordinus avellanarius L.) und Siebenschläfer (G lis glis L.) in 
Vogelkästen im Südharz der DDR. -Säugetierkundliche Informa· 
tionen. -Jena 2(1986)10. -S. 341 - 348 

206. SCHULZE, W.: Zur Mobilität der Haselmaus (Muscardinus avella
narius L.) im Südharz. -Säugetierkundliehe Informationen. -Je
na 2( 1987) 11 . -S. 485 -488 

207. SCHULZE, W.; JENTZSCH, M.: Ergebnisse der Greifvogel- und Eu
lenberingung in der Goldenen Aue und im Südharz seit 1959. -
Beiträge zur Vogelkunde. -Leipzig 39(1993). -S. 351 -360 

208. SCHUSTER, E: Deutschlands größte Gipshöh le - " Heimkehle". -
Heimatblätter des Kreises Songerhausen. - Songerhausen 
(1955) Folge 8. -S. 3 - 17 

209. Schutz, Pflege und Entwicklung der Karstlandschaft im Südharz: 
Tagung am 24.04.1992 in Uftrungen. - Berichte des Landesam
tes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. - Holle (1992) 6 

210. SCHWARZBERG, B.: Sukzessionsuntersuchungen in aufgelassenen 
Gipssteinbrüchen am Süd rand des Harzes. -Artenschutzreporl. -
Jena (1995)5. -S. 43 -48 

211. SKIBA, R.: Die Tierwelt des Harzes. -Clausthal-Zellerfeld: Pieper
sehe Druckerei und Verlagsanstalt, 1983 

212. SPANGENBERG, H.-J.: Beitrag zur Faunistik von Höhlengewäs
sern im Zechstein des Südharzes und Kylfhäusers. - Hercynia . N. 
E -Leipzig 1 O( 1973)2. -S. 143 - 160 

213. SPANGENBERG, H.-J .: Faunistisch-ökologische Untersuchungen an 
Gewässern von Gipshöhlen und im Grundwasser des Südharzes 
und Kylfhäusers. - 1971 . -Dresden, Technische Univ., Diss. 

68 

214. STARK, A. (Bearb.): Einschätzung der Lebensraumfunktion von 
Magerrasenbiotopen im Naturraum Harz für ausgewählte Grup
pen wirbelloser Tiere (Mo ll usco, Araneae, Coleoptera-Carabidae, 
Lepidoptera (pt.), Orthoptera). -o. A. - (1997). - 91 S. 

215 . STOLBERG, A.: Bauerngraben und Queste. - Der Harz. - Magde
burg (1925) -S. 249 - 250 

216. STOLBERG, E: Befestigungsanlagen im und am Harz von der 
Frühgeschichte bis zur Neuzeit. - 2. Aufl. - Hildesheim: Verlag Au
gust Lax, 1983. 

217. Süd harzer Karstlandschaft. Quellen, Bachschwinden und Erdfall
teiche. -Uftrungen: Ingenieurbüro Völker, 1996 

219. Talsperre Kelbro. -In: Talsperren in Sachsen-Anhalt. -Talsperren
meisterei des Landes Sachsen-Anhalt, 1994. -S. 227 - 234 

220. THAL, J.: Sylva Hercynia. - Frankfurt, 1588. - 133 S. 

221 . T1ETZE, E: Ein Beitrag zur Laufkäferbesiedlung (Coleoptero, Ca
rabidae) von Wald gesellschaften des Südharzes. - Hercynia N. E 
- Leipzig 3(1966)4. -S. 340 - 35B 

222. T1LLER, G.: Koleopterologische Untersuchungen im Naturschutz
gebiet Questenberg. - 1959. - Holle, Martin-Luther-Univ. Halle
Wittenberg, Staatsex. -Arb. 

223. TRAUE, H.: Rotmilanansammlungen im Südharzgebiet. - Der Fal
ke. -Jena 13( 1966). - S. 391 

224. TROST, M.; SCHNlnER, P.: laufkäfer (Carabidae). -in: Arten- und 
Biotopschutzprogramm Sachsen-Anholt . Landschaftsraum Harz. -
Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. -
Holle (1997)SH 4. -S. 192 - 199 

225. Übersicht über künstliche Hohlräume aus ökologischer Sicht. -
Songerhausen: Landkreis Songerhausen, 1995. - unverölf. Mskr. 

226. UHE, K.; KOSER, S.; NEUMANN, N. u. a.: Zur landschaftsentwick
lung im Südharz. - Naturschutz im Land Sachsen-Anholt. -Holle 
34(1997) 1. -S. 57 -60 

227 . Verordnung zum Schutz wildlebender Tier-und Pflanzenarten 
(Bundesartenschutzverordnung, BArtSchV) . - in: Naturschutz
recht. -5. Aufl. -München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 1990. 
- 535 S. 

228 . ViETE, G.: Geologische und hydrologische Untersuchungen im 
Gipskarsf des östlichen Südharzrondes. - Freiberger Forschungs
hefte: Reihe C: Angewondte Naturwissenschaften. - Berlin 
(1955)(/9. -S. 46 -79 



229. VIEH, G.: Der Periodische See von Roßla - ein Beispiel für Was
serbewegungen im Zechstein Mitteleuropas. - Freiberger For
schungshefte: Reihe (: Angewandte Naturwissenschaften. - Berlin 
(1952)C!5. -S 22 - 3B 

230. VIEH, G.: Über hydrologische Untersuchungen im Gebiet des Pe
riodischen Sees bei Roßla-Südharz. - Geologie. - Berlin 
3(1954)2. -S. 197 - 203 

231. VIETE, G.: Zur Hydrogeologie des Gipskarstes am Südhorzrand.
Zeitschrift für Bergbau und verw. Wissenschaften. -(1961 ) 12. -
S. 759 -768 

232. VLADI, E: Ergebnisse und Positionen der Tagung "Schutz, Pflege 
und Entwicklung der Karstlandschaft im Südhorz". - Berichte des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (1992)6. 
-S. 40 - 42 

233. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Der Bauerngraben. -Mitteilungen des 
Karstmuseums Heimkehle. - Uftrungen (1983)5. -S. 2 -40 

234. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Biosphärenresevat "Süd harzer Karst
landschaft". Naturräumliche, strukturelle und wirtschaftliche 
Analyse Anteil Sachsen-Anhalt. 3 Teile. - Uftrungen: Ingenieur
büro Völker, 1994 

235. VÖLKER, C; VÖLI<ER, R.: Dolinen und Erdfälle im Sulfatkarst des 
Südharzes. -Mitteilungen des Karstmuseums Heimkehle .. uf
trungen (1987) 15. -60 S. 

236. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Erfassung und Bewertung der Fleder
mausfauna in der Heimkehle und Untersuchung von Konfliktsi
tuationen. - 1997. - unveröff. Gutachten 

237. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Gipskuppen und Gipsbuckel - Elemente 
der Sulfatkarstlandschaft. - Mitteilungen des Karstmuseums 
Heimkehle. - Uftrungen (1988) 19. - 19 S. 

238. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Die Heimkehle. -Mitteilungen des Korst
museums Heimkehle. - Uftrungen (1986)1. - 40 S. 

239. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Die Karstlandschaft des Landkreises 
Sangerhausen. -Mitteilungen des Karstmuseums Heimkehle. -
Uftrungen (1992)22. - 23 S. 

240. VÖLKER, c.; VÖLKER, R.: Kenntnisstand über die im Sangerhäuser 
Revier bisher aufgefundenen Schlotten. - Fundgrube. - Berlin 
19(1983)2 -S. 36 -45 

241. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Ponore des Südharzes. - Mitteilungen 
des Karstmuseums Heimkehle. - Uftrungen (1988)18. -67 S. 

242. VÖLKER, C; VÖLKER, R.: Die Questenhöhle. -Mitteilungen des 
Karstmuseums Heimkehle. -Uftrungen (1984)9 - 39 S. 

243. VÖLKER, R.: Die Brandschächter Schlotte bei Pölsfeld. -Mitteilun
gen des Korstmuseums Heimkehle. -Uftrungen (1983)7. -S. 21 -
32 

244. VÖLKER, R.: Die Erfassung und Bewertung der Fledermausfauna 
in der Heimkehle und Untersuchung von Konfliktsituationen. -
1997. - unveröff Mskr. 

245. VÖLKER, R.: Die Erschliessung der Heimkehle. -Mitteilungen des 
Karstmuseums Heimkehle. -Uftrungen (1984) 10. - 15 S. 

246. VÖLKER, R.: Exkursion C. Gipskarst am Südrand des Harzes, Ge
biet Uftrungen-Questenberg (Landkreis Sangerhausen, Sachsen
Anhalt). -Abhandlungen Arbeitsgemeinschaft Karstkunde Harz. 
N. F. - l( 1994). -S. 24 - 26 

247. VÖLKER, R.: Der Gipskarst im Südharz. -In: "Der Zechsteingürtel 
im Südharz - Landschaft am Scheideweg zwischen Gipsabbau und 
Tourismus": Tagung am 24. Oktober 1996 in Erfurt. - Eisenach: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Landes
verband Thüringen e. V., 1996. -S. 6 - 11 

248. VÖLKER, R.: Der historische Kupferschieferbergbau und seine Be
ziehungen zur Höhlen- und Karstforschung in Deutschland. - In: 
Karst und Höhle 1989/90. -München: Verband der deutschen 
Höhlen- und Karstforscher e. V., 1991. - S. 127 - 130. - (Beiträge 
zur Geschichte der Karst- und Höhlenforschung in Deutschland. 
Teil 1 ) 

249. VÖLKER, R.: Höhleneis in der Heimkehle. - Fundgrube. - Berlin 
16(1980)4. -S. 125 

250. VÖLKER, R.: Informationen I<arstlandschaft Südharz. - Halle: Rat 
des Bezirkes Halle, Fachorgan Umweltschutz und Wasserwirt
schaft und Bezirksvorstand Halle der Gesellschaft für Natur und 
Umwelt im Kulturbund der DDR, 1988. - Faltblatt 

251. VÖLKER, R.: Karsterscheinungen am Nordkyffhäuserrand - Das 
Auftreten von Salzwasser im Bereich des Hackpfüffler Sees. - In: 
Gipskarst im Landkreis Sangerhausen. - Uftrungen: Förderverein 
Gipskarst Südharz e. V., 1997. - S. 85 -95 

252. VÖLKER, R.: Die Korstlandschaft des Südharzes am Beispiel der 
karstmorphologischen Kartierung des Karstausstriches im Land
kreis Sangerhausen. -In: Gipskorst im Landkreis Sangerhausen. -
Uftrungen: Förderverein Gipskarst Südharz e.V., 1997. -S. 4 -34 

253. VÖLKER, R.: Korstmorphologische Karte. - Landkreis Sangerhau
sen, Blatt 1 -4. -1992. -unveröff. 

254. VÖLKER, R. : Karsfwanderweg, Teil 1 , Landkreis Sangerhausen 

69 



255. WALLASCHfK, M.: Heuschrecken (Saltatorio) .. In: Arten- und 
Biotopschutzprogramm Sachsen-Anholt. Landschaftsraum Harz. -
Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. -
Halle (1997)SH 4 -S. lBB - 192, 349 

256. WALLASCHfK, M.: Kommentierte Checkliste der Heuschrecken 
(Saltatorio) des Landes Sachsen-Anholt. -Mskr. 

257. WALLASCHfK, M.: Tiergeogrophisch-zoozönologische Untersu
chungen zur Bedeutung einiger Magerrosenbiotope im Gebiet 
um Questenberg und Wickerode (Naturraum "Südharzer Zech
steingürtel") als Lebensräume für Heuschrecken (Saltatorio). -
Holle, 1995. - 41 s. -unveröff. Gutachten 

258. WALLASCHEK, M. (u. Mitorb. v. G. GREIN u. 0.): Rote Liste der 
Heuschrecken des Landes Sachsen-Anholt. - Berichte des Landes
amtes für Umweltschutz Sachsen-Anholt. - Holle (1993)9. -S. 25 
- 28 

259. WEIN, K.: Die Pflanzenwelt der Erdfälle des West- und Süd harz
vorlandes. - Der Nordhäuser Roland. - Nordhausen (1955)SH.
S. BO -88 

260. WEIN, K. : Die Pflanzenwelt von Questenberg. - Mein Monsfelder 
Land. -Eisleben 6(1931)18. -5.141 -143 

261. WEIN, K.: Die Tierwelt in der Umgebung von Questenberg. - Mein 
Monsfelder Land. - Eisleben 6(1931) 18. - S. 143 - 145 

262. WEIß, R. f.: Die Gipsflora des Südharzes - eine Vegetationsskizze. 
-Beihefte zum Botanischen Centrolblott. - Dresden 40(1923)2.
S. 223 -252 

263. WIENRICH, B. : Vorstudie zum Biosphärenreservat "Südharz" / 
Im Auftrag und unter Zu arbeit der ehrenamtlichen Naturschutz
helfer des Kreises Nordhausen und mit Unterstützung des Sach
gebietes Naturschutz beim Landratsamt Nordhausen, erstellt von 
B. WIENRICH. - Nordhausen, 1993. - 105. 

264. WIRTH, F.: Dos Naturschutzgebiet um Questenberg. -Teil 2: lon
gensolzo. - Heimatbilder aus dem Kreise Songerhausen und sei
nen Randgebieten. -Longensolzo; Berlin; Leipzig, 1929. - S. 32 -
34 

265. WI RTH, F.: Die Queste und dos Questenfest : Worum Questenberg 
Naturschutzgebiet werden mußte. - Der Harz. - Mogdeburg 
(1928). - S. 129 - 132 

266. WITSACK, W.: Rote Liste der Zikaden Sachsen-Anhalts. - Berichte 
des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Holle 
(1995)18 -S. 29 -34 

267. WITSACK, W.: Rote Liste der Zikaden - Bearbeitungsstand und 
Probleme. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen
Anhalt. -Halle (1996)21. -S. 89 - 94 

70 

268. WOLTERSTORFF, W.: Die Reptilien und Amphibien der nordwest
deutschen Berglande. -Magdeburg, 1893 

269. WÜNSCHMANN, K.: Zur Flora des östlichen und nördlichen Harz
vorlandes. - Mitteilungen zur floristischen Kartierung. - Holle 
5(1979)1. -S. 41 -45 

270. Der Zechsteingürtel im Südharz -Landschaft am Scheideweg zwi
schen Gipsabbau und Tourismus: Tagung am 24. Oktober 1996 in 
Erfurt. -Eisenach: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND), Landesverband Thüringen e. V., 1996. - 64 S. 

271. ZEISING, R.: Floristische und vegetationskundliche Übersicht des 
Naturschutzgebietes Questenberg. - 1957. Halle, Mortin-Luther
Univ,Stoatsex.-Arb. 

272. ZEISING, R.: Die Meerstrand-Grasnelken unserer Heimat. -
Beiträge zur Heimatforschung: Spengler-Museum Songerhausen. 
-Songerhausen (1973)3. -S. 19 - 25. 

273. ZEISING, R.: Dos Naturschutzgebiet Questenberg im Südharz. -
Unser Harz. - 11 (1963) -S. 4 -7 

274. ZEISING, R.: Dos Naturschutzgebiet Questenberg im Südhorz. I. 
Standortsverhältnisse und Tierwelt. - Naturschutz und naturkund
liche Heimatforschung in den Bezirken Holle und Magdeburg. -
Holle 3(1966)2. - S. 48 - 56 

275. ZEISING, R.: Dos Naturschutzgebiet Questenberg im Südharz. -
11. Vegetationsverhöltnisse. - Naturschutz und naturkundliche 
Heimatforschung in den Bezirken Holle und Mogdeburg. - Holle 
4(1967) 1 /2. -S. 54 - 67 

276. ZIEGFELD, E.: Stand der Bergbou-, Naturschutz- und Tourismus
planung. - In: Tagungsbond "Der Zechsteingürtel im Südharz -
Landschaft am Scheideweg zwischen Gipsabbau und Tourismus. 
Tagung am 24.0ktober 1996 in Erfurt. -Eisenach : Bund für Um
welt und Naturschutz Deutschland (BU ND), Landesverband 
Thüringen e. V., 1996. - S. 19 - 28 


	Seiten aus NLSA_Jahrgang_35_1998_Sonderheft_ORC-11.pdf
	ruge_otto_1998_schrifttum

